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Unser Team
Seit 2018 sind wir, Maximilian Rauter und 

Judith Rainer die Jugendreferenten der 

Musikkapelle Pinswang und 

beschäftigen uns intensiv mit der 

Nachwuchsförderung, um die Zukunft 

unseres Vereins zu sichern. Gemeinsam 

mit Vanessa Rieger, Gerhard Wachter 

und Magdalena Rainer bekommen wir 

Unterstützung. Gemeinsam mit ihnen  

bilden wir das Jugendgremium der 

Musikkapelle Pinswang. 



Ideenfindung 
Neben einem Tag der offenen Tür, 

Übernachtungswochenenden und diversen 

anderen Veranstaltungen, ist die Idee entstanden 

die Instrumentenvorstellung 2023 im Zuge eines 

Sitzkissenkonzerts durchzuführen. Um möglichst 

viele Zuseher anzulocken, wurden die Kinder im 

Vorfeld eingeladen, für einen Zeichenwettbewerb 

sich mit ihrem Lieblingsinstrument zu zeichnen. 

Die Preisverteilung des Zeichenwettbewerbs 

sollte im Anschluss an die Aufführung stattfinden. 



Projektvorbereitungen
Zur Durchführung des Projekts waren folgende Punkte zu erledigen: 

• Ausschreibung des Zeichenwettbewerbs an alle Kindergarten- und Schulkinder im 

Ort

• Inhalt des Bilderbuchs „Ferdinand sucht seinen Ton“ in ein Drehbuch umschreiben

• Anfertigen der Masken

• Gestaltung des Bühnenbildes 

• Instrumentierung der einzelnen Tiercharaktere 

• Proben und die Veranstaltung anwerben



Das Projekt  
Das Bilderbuch „Ferdinand sucht seinen Ton“ von Maria 

Köhnen und Hartmut Hoefs nahm sich das Jugendgremium 

der Musikkapelle Pinswang zur Vorlage, um daraus ein 

musikalisches Theaterstück für das Sitzkissenkonzert zu 

basteln.

Ferdinand ist ein kleiner Bär, der unbedingt sein Instrument 

finden möchte. Auf der Suche nach dem passenden 

Instrument begegnet er den verschiedensten Tieren, die 

jeweils ihr Instrument vorstellen. Allerdings sind die Tiere so 

mit Üben beschäftigt und der kleine Bär wird immer wieder 

abgewiesen. Bis er auf den Elefanten trifft, der ihn motiviert, 

doch einmal das Tenorhorn auszuprobieren … 



Zehn Mitglieder der Kapelle schlüpften in die Rollen der verschiedenen Charaktere des Bilderbuchs. 

Dies bot den Besuchern die Möglichkeit, verschiedene Instrumente der Blasmusik kennenzulernen. 





Nach dem Sitzkissenkonzert gratulierten wir den glücklichen Gewinnern des 

Zeichenwettbewerbs. Die Kinder durften sich über Eisgutscheine und Kreativmaterial 

(Buntstifte, Kreiden, …) freuen. 

Preisverteilung des Zeichenwettbewerbs

Um die Sieger des Bewerbs zu ermitteln, durften die Musikant:innen der MK Pinswang 

im Vorfeld für jede Zeichnung in verschiedenen Altersklassen Punkte vergeben. 



Instrumente probieren
Anschließend durften Kinder, wie Erwachsene die Vielzahl der Instrumente selbst 

ausprobieren, um herauszufinden, ob sie ebenfalls ihren Ton finden können. 



Unsere Ziele 
Die Gemeinde Pinswang zählt lediglich etwa 400 Einwohner und daher ist es in so einem 

kleinen Ort besonders wichtig, nachhaltige Arbeit für die Vereine zu leisten. Mit diesem 

Projekt wollten wir folgende Ziele erreichen:  

Vorstellung verschiedener Instrumente einer Musikkapelle auf spielerische Art 

und Weise

Begeisterung und Leidenschaft für das Musizieren vermitteln und wecken

Vermittlung von Kompetenzen wie Durchhaltevermögen und Teamgeist



Fazit
Die Nachwuchsarbeit unserer Kapelle trägt bereits Früchte, denn alle 

Kindergartenkinder besuchen die Musikalische Früherziehung der 

Landesmusikschule Reutte. Außerdem haben sich erfreulicherweise bis 

Anmeldeschluss der Musikschule Kinder und Jugendliche für die 

Fächer Trompete, Querflöte, Schlagzeug und Klarinette angemeldet. 



Links
Die Website unserer Musikkapelle ist 

mit folgendem QR-Code abrufbar:
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